
12. Juni 2025

Helfer der GHF im Gazastreifen bei
Hamas-Angriff getötet – Tragödie heute!

Feldkirch berichtet über den tödlichen Angriff auf
Hilfshelfer der GHF im Gazastreifen am 12.06.2025 durch

die Hamas.

Gazastreifen, Palästina - Der Gazastreifen steht erneut im
Fokus, nachdem am 12. Juni 2025 bei einem Angriff der
islamistischen Hamas mindestens fünf Helfer der US-
unterstützten Hilfsorganisation GHF (Global Humanitarian Fund)
getötet wurden. Diese tragischen Ereignisse ereigneten sich,
während die Helfer auf dem Weg zu einer Verteilstelle waren,
um dringend benötigte Hilfsgüter zu verteilen. Ein Bus der GHF
wurde gegen 22:00 Uhr (Ortszeit) attackiert. Die vorläufigen
Erkenntnisse berichten zudem von zahlreichen Verletzten und
einer alarmierenden Befürchtung bezüglich möglicher
Geiselnahmen, was die ohnehin angespannte Lage im
Gazastreifen weiter verschärft.vol.at führt aus, dass der Einsatz
der GHF erst nach einer fast dreimonatigen israelischen

https://www.vol.at/helfer-von-us-hilfsorganisation-bei-hamas-angriff-getoetet/9470612


Blockade von Hilfslieferungen begonnen wurde. Diese
Organisation versucht, eine alternative Versorgung zu den
bereits bestehenden UNO- und internationalen
Hilfsorganisationen zu bieten, um die Aneignung humanitärer
Hilfsgüter durch die Hamas zu verhindern.

Die Lage im Gazastreifen ist nicht nur durch interne Konflikte
angespannt, sondern es gibt auch immer wieder Berichte über
verstärkten Blutfluss in der Region. So haben Berichte, wie die
von Amnesty International, alarmierend aufgezeigt, dass die
Gewalt unter Beteiligung Israels, insbesondere seit dem Angriff
am 7. Oktober 2023 durch die Hamas, zu einer verheerenden
humanitären Krise geführt hat. Bei diesem Übergriff wurden
mehr als 1.400 Menschen getötet, viele von ihnen Zivilisten. In
der Folge reagierten die israelischen Streitkräfte mit tausenden
Luft- und Bodenangriffen, was wiederum erhebliche Schäden an
zivilen Einrichtungen und eine steigende Zahl an zivilen Opfern
zur Folge hatteamnesty.at.

Politische Reaktionen und Sanktionen

Inmitten dieser alarmierenden Situation hat die Vorsitzende der
Grünen, Franziska Brantner, für deutsche Sanktionen gegen die
israelischen Minister Bezalel Smotrich und Itamar Ben-Gvir
plädiert. Diese Minister werden beschuldigt, zur Gewalt gegen
die palästinensische Bevölkerung aufgerufen zu haben und eine
Politik der Annexion und Vertreibung zu propagieren. Brantner
hebt hervor, dass solche Äußerungen Menschenleben kosten
und dem Friedensprozess schaden. Anmerkungen wie diese sind
nicht ohne Hintergrund, denn bereits zuvor hatten Länder wie
Großbritannien und Australien Sanktionen gegen die genannten
Minister verhängt, da sie zu extremistischer Gewalt und
schweren Verstößen gegen die Menschenrechte aufgerufen
habenfaz.net.

Die Forderung nach Sanktionen wird durch die anhaltenden
Anschläge und die brutale Realität im Gaza-Streifen
untermauert. Der Konflikt hat inzwischen nicht nur unzählige

https://www.amnesty.at/themen/nahostkonflikt-menschenrechte-in-israel-und-im-besetzten-palaestinensischen-gebiet/
https://www.faz.net/aktuell/politik/krieg-in-nahost/liveticker-nahost-syrien-israels-militaer-stoppt-thunberg-yacht-faz-19972506.html


Menschenleben gefordert, sondern auch zu einer dramatischen
humanitären Situation geführt, die viele internationale
Hilfsorganisationen vor große Herausforderungen stellt.

Die aktuellen Ereignisse im Gazastreifen sowie die politischen
Reaktionen verdeutlichen, wie tief der Konflikt verwurzelt ist und
wie dringend eine Lösung für die betroffenen Zivilisten gefunden
werden muss. Die humanitäre Krise nimmt besorgniserregende
Ausmaße an und drängt die internationale Gemeinschaft zur
sofortigen Reaktion.

Details
Ort Gazastreifen, Palästina
Quellen www.vol.at

www.faz.net
www.amnesty.at

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.at
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